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Bezirksverwaltung Münster Ost 
 
über Herrn Stadtrat Minas 
 
 
Anregung AnO/0023/2023, Wegeführung des Werseradweges bei "Nobis Krug" verbes-
sern 
 
Ich bitte die Mitglieder der Bezirksvertretung Münster Ost in ihrer nächsten Sitzung wie folgt 
zur o.g. Anregung zu informieren: 
 
Es wird angeregt, die Führung des Werseradweges im Bereich „Nobis Krug“ durch geeignete 
Maßnahmen zu begradigen und damit zu verbessern. 
 
Den Wegeverlauf des Wersetimpen direkt für Radfahrer und Fußgänger direkt zur Unterfüh-
rung unter die Warendorfer Straße parallel zur Werse zu führen ist nachvollziehbar, ist je-
doch aufgrund der Eigentumsverhältnisse bislang nicht möglich. 
 
2020 wurde der Wersetimpen in Teilbereichen, u.a. auch im Bereich Nobis Krug, im Rahmen 
der Radwegeneubau-Maßnahmen in Münster zur Qualitätsverbesserung der Radwege-Infra-
struktur entlang der 100 Schlösser Route instandgesetzt und aufgewertet. Hierfür hat die 
Stadt Münster eine Zuwendung des Landes Nordrhein-Westfalen im Rahmen des Regiona-
len Wirtschaftsförderungsprogramms – Infrastrukturrichtlinie und zugleich unter Einsatz von 
Mitteln aus dem Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) 2014-2020 „Investi-
tion in Wachstum und Beschäftigung“ in Höhe von 198.000 € erhalten. Maßnahmen aus die-
ser Förderung haben eine Zweckbindungsfrist von 15 Jahren. Eine kurzfristige Verlegung 
des Wersewanderweges im Zusammenhang mit der Ausweisung / Beschilderung der 100 
Schlösser Route ist somit nicht möglich. 
 
Um evtl. eine Verlegung des Wersewanderweges nach Ablauf der Zweckbindungsfrist zu er-
möglichen, wird die Verwaltung die liegenschaftlichen Aspekte prüfen sowie die benötigten 
Eingriffe in die Natur bewerten. Aufgrund der noch bis 2035 andauernden Zweckbindungs-
frist und derzeit noch anderen vorrangigen Projekten (z.B. Wohnbaulandentwicklung), wird 
diese Prüfung nicht kurzfristig erfolgen. 
 
Im Auftrag 
 
gez. 
Driesch 


